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EDITORIAL 

GEBÜHREN SPÜREN  

DER PRÄSIDENT TVM ZUR GEMEINDE-

VERSAMMLUNG VOM 12.12.2017 

Soll ich? Soll ich nicht? 

Diese Frage habe ich mir mehrmals ge-

stellt.  

Nachdem im Budget der Gemeinde eine 

Gebührenerhöhung angekündigt war, 

musste ich mir Gedanken darüber ma-

chen, ob wir diese einfach nur so schlu-

cken oder ob wir etwas dagegen unter-

nehmen wollen. 

Fast alle Gemeinden im Baselbiet stellen 

den Vereinen die Hallen kostenlos zur Ver-

fügung. Soll das in Muttenz nun geändert 

werden? Wir zahlen ja bereits für Hallen- 

und Stadionbenützung an den Wochenen-

den. 

Nach verschiedenen Gesprächen reifte die 

Überzeugung, wir müssen etwas dagegen 

unternehmen! Schliesslich sass ich mit 

Hans-Beat Rohr vom Sportverein und Mar-

co Stocker am Tisch. Wir beschlossen den 

Aufruf an alle Mitglieder. 

Mir war von Anfang an wichtig, dass wir 

uns an die Regeln halten. Kein Mitglied 

soll die Gemeindeversammlung nach der 

Abstimmung frühzeitig verlassen. Auch 

wollten wird klar informieren, damit die 

Stimmbürger eine Entscheidungsgrundla-

ge erhalten. 

Der Aufruf via Mail und persönliche Vor-

sprache in einigen Trainings zeigte Wir-

kung. Auch die Presse bekam das mit und 

nachdem die bz einen Artikel dazu brach-

te, riefen auch die BaZ und das Regional-

journal an und wollten alles wissen. 

Der Tag der Gemeindeversammlung kam 

und schon früh war erkennbar, dass der 

Aufmarsch gelang.              

360 Einwohnerinnen und Einwohner fan-

den sich ein. 

Meine Argumente gegen die Gebüh-

renerhebungen: 

„Die Muttenzer Vereine sorgen für ein le-

bendiges Muttenz. In der Kultur, im Sport, 

bei der Hilfe zur Selbsthilfe und im gesell-

schaftlichen Zusammensein werden Leis-

tungen erbracht. In den meisten Fällen 

sind dies ehrenamtliche Einsätze. Es sind 

über hundert Stunden pro Woche ohne 

Lohn. 

Die Gemeinde hilft den Vereinen. Das Zu-

sammenspiel hat schon Generationen vor 

uns funktioniert.  

Wir bringen eine Leistung und die Ge-

meinde bringt eine Leistung - das ist gut 

so. 

Jetzt will der Gemeinderat Gebühren erhö-

hen. 23‘000 Franken sind für Raumver-

mietungen vorgesehen, und ich weiss 

nicht, ob noch weitere Forderungen im 

Budget versteckt sind. 

Der Gemeinderat sagt uns nicht, wo und 

wie diese Erhöhungen erfolgen. Er sagt 

uns aber, dass er Gebühren erhöhen kann 

ohne uns zu fragen. 

Sicher kann der Gemeinderat weitere Ge-

bühren festlegen, aber irgendwann sind 

die Gebühren so hoch, dass sie von den 

Vereinen nicht mehr getragen werden 

können. 

Wenn wir die Mitgliederbeiträge erhöhen 

müssen, verlieren wir Mitglieder - oder 

verlieren ganze Vereine (und diese zahlen 

dann auch keine Gebühren mehr) …“ 
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Ich hätte noch ein paar weitere Argumen-

te gehabt, aber ich spürte bereits, dass 

der Saal diese nicht mehr brauchte. Die 

Abstimmung mit 350 gebührenablehnen-

den Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

war dann auch sehr deutlich und klar. 

Auch als Hans-Beat zu den Stadiongebüh-

ren (+10‘000 Franken) noch vors Mikro-

fon trat, kam das gleiche Resultat klar 

und deutlich zustande. 

Die Punkte, welche Marco vorbereitet hat-

te, waren nicht mehr nötig, bei diesem 

Resultat war alles klar. 

Die Schlacht war gewonnen! Das The-

ma Gebühren vom Tisch. Die Presse 

lieferte wieder ihre Artikel und die 

waren gut für uns. 

Besonders gefreut hat mich die Disziplin 

der Anwesenden. Praktisch alle haben bis  

kurz vor elf Uhr ausgeharrt und sich über 

die Geschäfte informiert und abgestimmt. 

Der Turnverein, der Sportverein und etli-

che andere Vereine haben somit deutlich 

ihr politisches Interesse auch an den ver-

schiedenen anderen Traktanden gezeigt. 

Ich bedanke mich bei allen, welche 

dem Aufruf gefolgt sind (und auch bei 

denen, die gerne gekommen wären). 

Die Gemeindefinanzen sind nicht besser 

geworden, was mit 33‘000 Franken auch 

nicht möglich war. Diese Sorge bleibt und 

das Ausmass ist erschreckend. 

Was wir nicht vergessen sollten:  

Wir dürfen die Turnhallen weiterhin unter 

der Woche kostenlos benützen. Wir müs-

sen aber auch Sorge dazu tragen. Daher 

bleiben wir im Gespräch mit den direkt 

involvierten Mitarbeitenden, behalten die 

guten Verbindungen mit den Hauswarten 

und dem Reinigungspersonal aufrecht, 

löschen am Schluss das Licht und achten 

auf die Sauberkeit! 

Wir sind nicht nur verantwortlich für das was wir 

tun, sondern auch für das, was wir nicht tun. 

(Molière 1622-1673) 
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TV MUTTENZ 

EINLADUNG ZUM TVM – PREIS-UND PLAUSCHJASSEN 
MITTWOCH, 28. März 2018 / AB 19.00 UHR 
 

Teilnahmeberechtigt: Alle Aktiven von allen Abteilungen des TVM 

  

Datum:    Mittwoch, 28. März 2018 

Ort:     Restaurant Pizzeria Pisco,  
     Muttenz 

Beginn:    19.00 Uhr 

Finanzieller Einsatz:  Fr. 5.- (e Fünfliber) 

 

Anmeldung:   mit nachstehendem Talon an: 

         Rolf Deller, St. Jakob-Str. 173, 4132 Muttenz  oder 

     per E-Mail: rolf@deller.ch 

 

Anmeldeschluss:  Freitag, 23. März 2018 

Auskunft erteilt:  Rolf Deller / 079 619 51 58 / 061 311 69 14 

Teilnehmerzahl:  So viele wie möglich erwünscht!  

     Bitte Kollegen und Kolleginnen animieren, mitzumachen.  
     Besten Dank. 

 

Ich hoffe auf einen tollen Aufmarsch und wünsche schon jetzt allen Jassern und Jasserin-
nen viel Spass; und vor allem, nebst einem guten Partner/Partnerin, auch gute Karten. 

für das OK:     Rolf Deller 

 

Abtrennen  --------------------------------------------------------------------------------------- 

 

ANMELDUNG FÜR DAS PREIS-UND PLAUSCHJASSEN  
VOM 28. MÄRZ 2018 / 19.00 Uhr 

Restaurant Pizzeria Pisco / Jakob Eglin-Strasse 3, 4132 Muttenz: 

 

Name: …………………………………………. Vorname: ………………………………………….  

 

Telefon: …………………………………………. Natel: …………………………………………. 

 

E-Mail: ……………………………………… 
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GESELLIGKEITSKOMMISSION 

EIERBUFFET, 13. APRIL 2018 
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Wem nichts zu schwer ist, dem gelingt alles. 

GESELLIGKEITSKOMMISSION 

VOLLEYBALL-PLAUSCHTURNIER, 2. MAI 2018 
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Ich freue mich, Euch wegen der Redaktionsschlussdaten des inform‘s bereits heute zur  
Abteilungsversammlung der Turner einzuladen wie folgt: 

Datum: Donnerstag, 7. Juni 2018 
Zeit: 19:30 Uhr 
Ort: Aula im Schulhaus Donnerbaum 
Einladung: Geht an alle Mitglieder der Abteilung Turner (inkl. Leiterinnen und Leiter) 

Traktanden: 

1. Begrüssung 
2. Protokoll der Abteilungsversammlung vom 8. Juni 2017 
3. Mutationen und Mitgliederbestände 
4. Jahresberichte 
5. Kassa- und Revisionsbericht  
6. Décharge-Erteilung an den Vorstand 
7. Wahlen 
8. Jahresprogramm 2018 / 2019 
9. Budget inkl. Festsetzung des Jahresbeitrages 
10. Anträge 
11. Diverses 

Anträge sind bis 2 Wochen vor der Abteilungsversammlung (d.h. bis zum 23. Mai 2018) 
schriftlich an den Präsidenten zu richten. 

Das Protokoll der letzten Abteilungsversammlung kann beim Präsidenten bezogen  
oder auch auf der Webseite der Turner unter  

http://www.tvmuttenz.ch/turnen/docu/2017-06-08-protokoll-av-tu-web.pdf  

heruntergeladen werden. 

Urs-Martin Koch, Präsident Turner 
mail: urs-martin.koch@bluewin.ch 
Fon: 061 461 78 90 / 079 610 68 51 

TURNER 

EINLADUNG ZUR ABTEILUNGSVERSAMMLUNG TURNER 

Leicht zu leben ohne Leichtsinn,  

heiter zu sein ohne Ausgelassenheit,  

Mut zu haben ohne Übermut—das ist die Kunst des Lebens. 

http://www.tvmuttenz.ch/turnen/docu/2017-06-08-protokoll-av-tu-web.pdf
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TURNVEREIN MUTTENZ 

BANNTAG VOM 10. MAI 2018 

 

ES GEHT LOS / ORGANISATION 

Am 16. Januar fand bereits die zweite Sit-
zung des OK Banntag 2018 statt.  

Das OK besteht aus folgenden Mitgliedern: 

Hansueli Vogt   (Leitung 
Karl Flubacher   (Protokoll) 
Urs Meier    (HB) 
Florian Rosebrock  (VB) 
Sandra Sisti   (TI) 
Peter Wermuth  (TU) 

Das Ziel wird sein, Wurst und Brot, Suppe, 
Brezel, Wein, Bier, Mineralwasser, Kaffee 
und Kuchen am 10. Mai den hungrigen und 
durstigen Banntagsgängern bereitzuhalten. 

Selbstverständlich braucht es noch ein 
paar weitere Dinge,  

• sei es die Tische und Bänke zu orga-
nisieren und rechtzeitig aufzustellen,  

• die Helfereinsätze zu koordinieren 
und die Ver- und Entsorgung sicher-
zustellen. 

Abmarsch der beiden Rotten wird auf 
Wunsch der Bürgergemeinde neu bereits 
um 11:00h erfolgen (statt wie bisher 
13:00h). 

Die Suche nach Freiwilligen hat bereits be-
gonnen und wir sind zuversichtlich, dass: 

• die rund 80 Helferinnen und Helfer 
aus den vier Abteilungen gefunden 
werden, und 

• wir viele aktive Kuchenspenderinnen 
und Kuchenspender gewinnen kön-
nen. 

   

AUFRUF ZUM BACKEN 

An die  

• Turnerinnen, Turner, Handballer und 
Volleyballer und  

• alle Mitglieder der andern Abteilun-
gen, die uns unterstützen möchten: 

Unser Ziel ist es, am Banntag vom 10. Mai 
2018 ein kulinarisch abwechslungsreiches 
Kuchenbuffet zu präsentieren!  

Dafür benötigen wir: 

250 Kuchen 

Die beliebtesten Kuchen sind Linzer, Scho-
ggi und Rüebli. Auch Hefegebäck und 
Kleingebäck wie Muffins sind sehr gefragt. 
Wir zählen auf eure Kreativität. 

Wir bitten euch, die Kuchen bzw. die Ver-
packung mit eurem Namen und der Art des 
Kuchens anzuschreiben. Dies erleichtert 
die Rückgabe von Behältern.  

Abgeben am 

Mittwoch, 9. Mai 2018, ganzer Tag,  
Bachmattweg 4, Muttenz 

oder 

Donnerstag, 10. Mai 2018, 
10:00h-11:00h 
Eingang Gemeindeverwaltung 
(im Durchgang) 

Wir freuen uns auf viele tolle Kuchenspen-
den von euch selber, den Eltern, der Kin-
der oder von Freunden und Bekannten. 

Herzlichen Dank! 

     Das OK Banntag 2018 
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TURNERINNEN  

MÄRT-TOMBOLA AM 16. MAI 2018 
Auch dieses Jahr gelangen wir mit der Bit-
te an euch, mitzuhelfen, dass wir am Märt 
eine attraktive Tombola präsentieren kön-
nen.  

Wir benötigen 300 Preise. Das ergibt zwei 
Preise pro Turnerin, resp. aus einer Riege 
mit fünfzehn Turnerinnen 30 Preise, einge-
packt in transparentes Papier (keine Re-
genbogenfolie) oder unverpackt und wir 
erledigen das Verpacken. 

Thema der Tombola ist wie bisher: 
„Rund um den Esstisch“  
(Essbares, Selbstgemachtes oder was den 
Esstisch verschönert). Z.B.: 

- Kleine Cakes oder Kuchen, Biscuits,  
  Gutzeli, etc, (Selbstgebackenes ist immer  
  sehr beliebt) 

- eingemachte Früchte oder Gemüse 

- Diverse Essig und Speise-Oele 

- Selbstgemachte Sirup’s, Konfitüre 

- Tee, Früchte- oder Gemüsekörbli 

- Teigwaren mit oder ohne Zutaten 

- Salami, Trockenfleisch, Landjäger 

- Topfpflänzli (St. Pauli, Gewürze, etc.) 

- Servietten und Kerzen (nur im Notfall!) 

BITTE keine abgelaufenen Lebensmittel, 
keinen Alkohol, nur Preise, an denen auch 
ihr Freude hättet! 

 

Abgabeort der Preise: 

Dienstag, 15. Mai 2018, 14:00 - 18:00 
bei Vreni Flubacher, Bachmattweg 4 

Wenn immer möglich Preise in dieser Zeit 
abgeben, ev. jemandem mitgeben oder 
bereits am Montagabend vorbeibringen. 

Wir freuen uns auf eure kreativen Ideen 
und bedanken uns schon jetzt für eure 
Spenden! 
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UNIHOCKEY 

DER UH-GRIFFINS FEIERT 

Vor genau 15 Jahren starteten die «Red Lions 

Muttenz» als Unihockey Team der Aktiven 

Turner innerhalb des Turnvereins Muttenz 

in ihre erste Saison. Bereits 5 Jahre zuvor 

starteten die Eagles aus Pratteln als Teil 

des TVP AS ihr Unihockey Abenteuer. 

2008, also vor exakt 10 Jahren entschlos-

sen die beiden Vereine dorfübergreifend 

unter dem Namen «UH Griffins» einen ge-

meinsamen Weg zu gehen. Seither erfreu-

en sie Mitglieder und Angehörige von klein 

bis gross mit spannendem Unihockey.  

Diese drei Geburtstage, vor allem aber den 

10ten der Griffins möchten wir diesen Som-

mer mit allen Mitgliedern der zwei Turnver-

eine, Angehörigen, Freunden und vor allem 

allen kleinen und grossen Griffins feiern! 

AM 16. JUNI 2018 
 

Gefeiert wird bei jeder Witterung im Kriegacker in Muttenz. Ein Spiele-Nachmittag für Kin-

der, Jugendliche und Erwachsene sorgt für Unterhaltung am Nachmittag. Ein Showmatch 

zwischen ehemaligen Stars läutet das Abendprogramm mit Verpflegung und Bar ein. 

Interessierte können sich unter „10jahre@uh-griffins.ch“ für den Spiele-Nachmittag mit 

Erinnerungs-T-Shirt anmelden (bitte Grösse angeben). 

Weitere Infos zum Anlass folgen im April auf www.uh-griffins.ch und www.tvmuttenz.ch  

 

 

 

 

 

 

 

Sportliche Grüsse 

Beni Meier, Präsident UH Griffins und Unihockey TV Muttenz 

http://www.uh-griffins.ch
http://www.tvmuttenz.ch
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Freitag Fitness  

TURNFAHRT VOM 15. OKTOBER 2017 

Unser Wanderleiter Thomi hatte offenbar 

das richtige Händchen bei der Planung des 

Wetters, der Wanderroute und der Beiz.  

Bei tollstem Sonnenschein und sagenhaf-

ten 25°C - dies an einem 15. Oktober! - 

starteten wir um 9.37h in Muttenz und wa-

ren bereits 10.20h in Bretzwil, am Aus-

gangspunkt unserer Wanderung. Zielsicher 

ging es bergauf in Richtung Stierenberg 

und Meltingerberg, über saftige Wiesen 

und durch den herbstlich gefärbten Wald. 

Wie es bei uns üblich ist, war viel gute 

Laune im Gepäck, etwas Hunger und or-

dentlich Durst. Im Beizli "Mältigerbärg" ha-

ben wir uns verpflegt und ausgeruht, bevor 

wir den Abstieg nach Erschwil unter die 

Füsse nahmen.  

Insgesamt sind wir viel gewandert, haben 

viel geschwatzt und viel gelacht - und an-

schliessend haben wir unsere müden Beine 

noch unter einen Pisco-Tisch gestellt und 

ein Gute-Nacht-Bier getrunken.  

Danke an Thomi fürs Organisieren. 

die Mitwanderer: Armin, Peter, Hans-Ueli, 

Beat, Hansjörg, Thomas, Jürg, Felix 
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TV MUTTENZ / VO-LEI-SCHI 

DAS ABWASSER AUF DEM WEG ZUR 

REINIGUNGSANLAGE, 17.11.2017 

Die Einladung von Edith Zogg gibt auch 

dieses Jahr zu Spekulationen Anlass! Be-

sammlung: St. Jakobpark um 18.00h. Be-

sichtigen wir das Fussballstadion? Den neu 

gelegten Rasen? Gibt es einen Wettbe-

werb: Wer kann in einer Stunde am meis-

ten einkaufen? Weit gefehlt.  

 

Pünktlich um 18.00h wird losmarschiert. 

Via Birsbrücke, unter den Brücken der SBB 

und Autobahn hindurch wird die ARA Birs 

in Birsfelden erreicht. Im Empfangszent-

rum stehen der Apéro und zwei Mitarbeiter 

bereit. Letztere warten darauf, uns in die 

Geheimnisse der Abwasserreinigungsanla-

ge einzuführen. Nachdem letztes Jahr beim 

VO-LEI-SCHI das Löschwasser im Mittel-

punkt stand, ist es heute Abend das Ab-

wasser.  

 

Anhand einer kurzen Power-Point Präsen-

tation werden die Vorschriften des Bundes 

und des Kantons erläutert. Die Gesamtan-

lage mit dem Kanalnetz zeigt eindrücklich, 

welch grosser Aufwand getrieben werden 

muss, damit unser Abwasser gereinigt in 

die Flüsse zurückgeleitet werden kann. 

Z.B: 160 km Hauptsammelkanäle. Mehr als 

1000 km Abwasserleitungen liegen im Ba-

selbieter Boden. Der Durchmesser der Ka-

nalisationsleitungen beträgt zwischen 

30cm und <2m. Wert der Anlage pro Ein-

wohner rund CHF 10‘000.  

 

Das Einzugsgebiet geht von Grellingen der 

Birs entlang, mit Einbezug der Solothurner 

Gemeinden Hochwald, Gempen und Dor-

nach bis Muttenz (ohne die Gemeinde Birs-

felden). 

 

Was wird in der ARA Birs geleistet? Stick-

stoffentfernung, Geruchsentfernung via Fil-

ter, Abwärme im Abwasser wird zum Hei-

zen genutzt sowie zur Strom– und Wärme-

produktion aus Biogas. 

 

Einer von zwei Abwasserkanälen 

 

 

Mit eindrücklichen und ganz persönlichen 

Erinnerungen verlassen wir den Ort. Dem 

Betriebsleiter und seinem Kollegen, die die 

beiden Gruppen durch die Anlage geführt 

haben, wird mit einem kleinen, flüssigen 

und sauberen Präsent gedankt. 

 

Anschliessend erreichen wir zu Fuss via 

Freuler Quartier das Restaurant Hardwald. 

Im 1. Stock ist aufgedeckt. Mit einem aus-

gezeichneten Nachtessen werden die Teil-

nehmer für ihren TV-Einsatz während des 

Jahres belohnt.  

 

Mit kurzen und träfen Worten bedankt sich 

auch der Präsident, Karl Flubacher, persön-

lich für den Einsatz bei den Anwesenden. 

Im Anschluss an das Essen wird aber auch 

noch das Gespräch mit Tischnachbarn ge-

sucht und gefunden. So, wie es sich in ei-

ner Turnerfamilie gehört. 

 

Im Namen aller Teilnehmer herzlichen 

Dank den Organisatorinnen und dem TV 

für die noble Geste.                      

 

         Rolf Deller 
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TURNER  

BERICHT SCHLUSSHOCK VOM FREITAG, 24.11.2017 

Wenn die Tage kürzer werden treffen sich 

die Männer des TVM Ende November zu 

ihrem traditionellen Hock auf dem Sulz-

kopf.  

Nach einem reich befrachteten Turner-Jahr 

lassen wir in der wohlig warmen Hüttenat-

mosphäre das Jahr in einer gemütlichen 

Runde ausklingen.  

Hans Wermelinger kann im Namen der Ge-

selligkeitskommission eine stattliche An-

zahl von 58 Frohnaturen begrüssen. Allen 

voran den Präsidenten des TVM, Karl Flub-

acher, den Präsidenten der TU, Urs-Martin 

Koch und den Kassier, Hansueli Vogt.  

Die geladenen Gäste, unsere lieben Vortur-

nerinnen Nicole, Erna und Heidi bekommen 

eine besonders herzliche Begrüssung.  

Bald ist es so weit: Einmal mehr serviert 

uns die Küchenbrigade mit Peter Wermuth 

ein feines, reichhaltiges Essen. 

Georg Lüdin hat mit seiner Equipe alles 

schön eingerichtet, dekoriert und die Hütte 

auf die nötige Betriebstemperatur ge-

bracht. 

Und Rolf Deller hat uns Limericks näher 

gebracht und ein paar träfe „Müsterli“ da-

von vorgetragen, sehr zum Vergnügen der 

anvisierten Kameraden. 

Einmal mehr ein gelungener Abend in fröh-

licher Kameradschaft. Allen, die zum guten 

Gelingen beigetragen haben sei hier noch-

mals der beste Dank ausgesprochen.  

 

Es lebe die Tradition!             

          Hans Wermelinger 

Impressionen / Bilder zum Bericht, ohne weiteren Kommentar. 
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Der Wechsel des Kalenderjahres ist in der 

Basketball-Meisterschaft für die meisten 

Teams gleichbedeutend mit der Saison-

Halbzeit. Die Vorrundenbegegnungen sind 

absolviert, was eine Zwischenbilanz er-

laubt und in den Jugendligen das Ende der 

‚Schonzeit’ markiert – denn vom Rückrun-

denstart an geht es um Siege und Punkte. 

KINDER 

Unsere Basket-Abteilung stellt in dieser 

Spielzeit so viele Teams wie nie zuvor. 

Auch das damit erfasste Altersspektrum ist 

von einer ganz neuen Dimension. Schon in 

der Altersgruppe U9 stellen die Kinder eine 

eigene Trainingsgruppe. Da auch genü-

gend andere Vereine der Nordwestschweiz 

entsprechende Teams führen, konnten an 

den Turniertagen der Poussins (U11) je-

weils auch eigene Spiele für diese Jüngs-

ten angesetzt werden, die mit viel Spass 

absolviert wurden. 

Bei den Poussins (U11) besuchen gar zwei 

Dutzend Kinder regelmässig das Training. 

Die Massnahme, sie in zwei separate 

Teams aufzuteilen, ermöglichte in den 

Trainings ein ausgeglicheneres Niveau. Die 

dadurch begünstigten Fortschritte wurden 

an den beiden bisherigen Spieltagen schon 

deutlich sichtbar. Vor allem aber freuen 

sich unsere Nachwuchstalente über die 

Möglichkeit, neu in der Gründenhalle trai-

nieren zu können: Erstmals steht in Mut-

tenz eine Turnhalle zur Verfügung mit Kör-

ben, die in der Höhe verstellbar sind. Das 

erleichtert den Kindern das Treffen erheb-

lich und entspricht auch den Bedingungen, 

die für ihre Matchs vorgeschrieben sind. 

Auch für die Minis (U13) sind aufgrund der 

grossen Nachfrage zwei Teams notwendig 

geworden. Mit der Beteiligung in den Stär-

keklassen High und Low kann jedem Er-

fahrungsstand Rechnung getragen wer-

den. Wie sich an den Turniertagen der 

Vorrunde zeigte, sind die jungen Mutten-

zer/innen dabei auch im High absolut kon-

kurrenzfähig und verlangen selbst starken 

Gegnern sportlich alles ab. 

JUGENDLICHE 

Handelt es sich in den Kinderligen noch 

um Mixed-Teams, wird ab U15 geschlech-

tergetrennt gespielt.  

Unsere Mädchen konnten sich erneut her-

vorragend in Szene setzen und gewannen 

sämtliche Vorrundenpartien diskussions-

los. Bei den Buben kam es nach den Som-

merferien zu einem derartigen Spielerzu-

wachs, dass zwei niveauspezifsche Mann-

schaften gebildet werden konnten. Im 

High kam es in etwa wieder zu denselben 

Begegnungen mit jenen starken Gegnern, 

die man schon aus dem Vorjahr kannte – 

mit vergleichbaren Resultaten.  

Unsere Jungs zahlen noch Lehrgeld, konn-

ten aber erneut gegen Liestal gewinnen. 

Im Low hielt unser Team sogar ausge-

zeichnet mit und fuhr teils hohe Siege ein.  

 

 

 

 

 

 

 

Der dritte Tabellenplatz war der Lohn für 

die laufend erzielten Fortschritte. 

BASKETBALL 

MOMENTAUFNAHME IN DER SAISONHÄLFTE 
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In der Altersgruppe der U17 wird es bei 

den Mädchen erst in der Rückrunde ein 

eigenes Team geben. Die Jungen dieses 

Alters spielten in der Gruppe Low eine 

doppelte Runde gegen nur drei weitere 

Vereine. Aus diesen sechs Partien resul-

tierte immerhin ein schöner Heimsieg ge-

gen Jura Basket, gegen die zwei anderen 

Mitbewerber reichte es noch nicht zu Er-

folgserlebnissen, auch wenn es manchmal 

nur knapp war. 

Überschaubar ist auch die Stärkeklasse 

Low bei den U20-Buben. Hier mischen 

neben unserer Mannschaft lediglich vier 

gegnerische Teams mit. Mit zwei Siegen 

und zwei Niederlagen hielten unsere 

Jungs die tabellarische Mitte und be-

schlossen die Vorrunde auf dem dritten 

Rang. Dasselbe schafften die Spieler der 

High-Mannschaft, wofür sie allerdings 

vier konkurrierende Vereine hinter sich 

lassen mussten. Unter den drei erzielten 

Siegen erinnern wir uns besonders gerne 

an den Saisonauftakt gegen Uni Basel 

zurück – endlich ist es wieder einmal ge-

lungen, diesen Gegner zu schlagen!  

Bei den U20-Mädchen gab es die Ent-

deckung, dass neben dem gewohnheits-

mässig dominierenden BC Arlesheim in 

dieser Saison auch Jura Basket ein sehr 

starkes Team am Start hat. Immerhin: 

Nach diesen beiden kommen wir, was 

auch für dieses Team den dritten Rang 

bedeutete. 

 

AKTIVE 

Bei den Erwachsenen sind die Herren 3. 

Liga äusserst zahlreich besetzt und star-

teten mit Aufstiegsambitionen in die Sai-

son. Trotz Durchhängern in den Matchs 

reichte es zunächst auch für drei Siege in 

Serie. Einer ersten Niederlage gegen Uni 

Basel folgten bis zur Weihnachtspause – 

neben drei weiteren Erfolgen – dann zwei 

zusätzliche verlorene Partien, sodass un-

ser Herren 1 derzeit den dritten Rang be-

legt. (Diese Position scheint für unsere 

Teams momentan magisch anziehungs-

kräftig zu sein.) Unter diesen Vorzeichen 

werden die Rückspiele ganz besonders 

heiss werden. 

 

Die Herren 2 (4. Liga) und 3 (5. Liga) 

kämpfen ihrerseits mit Besetzungsschwie-

rigkeiten. Unvorhergesehene Austritte 

und Langzeitverletzungen haben zu Lü-

cken in den Mannschaftsbeständen ge-

führt. Unter diesen Vorzeichen kann man 

selbstverständlich nicht sportlich durch 

die Decke schiessen. Aber wenigstens 

kann sich niemand über zu wenig Einsatz-

zeit in den Spielen beklagen! 

Die Damen sind wiederum in der 

‚Einheitsliga’ des Verbands eingeteilt und 

daher in der 2. Liga aktiv. In ihrer Grup-

pe konnten die Muttenzerinnen zweimal 

gegen Allschwil gewinnen und zum Ab-

schluss der Vorrunde auch den Prattlerin-

neneinen Sieg abjagen. In der Rückrunde 

wird die Gruppe dann so zusammenge-

setzt sein, dass sie in etwa einer 

‚inoffiziellen’ 3. Liga entspricht.  

 

Wir sind wiederum gespannt, wie sich un-

sere Damen in diesem ausgeglicheneren 

Wettbewerb behaupten werden. 
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TURNERINNEN / TURNER 

WEIHNACHTSTANZEN MOVE’N’DANCE VOM 

DONNERSTAG, 21.12.2017 

Bereits traditionell fand am Donnerstag-

abend, 21.12.2017, im Hinterzweien als 

letztes Training der Move’n’Dance-Gruppen 

1 bis 3 das Weihnachtstanzen statt. Die 

Ränge waren durch Eltern und Freunde gut 

besetzt. Die Gruppen zeigten je eine Tanz-

frequenz, bis der Abschluss dann gemein-

sam mit der uniformen Chlausenkappe er-

folgte. Aurélie Dörig führte am Mikrofon 

informativ durch den Abend. Am Mischpult 

fehlte auch dieses Jahr der Vater von Ma-

rilena Massaro nicht. Er sorgte wieder für 

den optimalen Sound.  

Herzlichen Dank allen, die zu diesem ge-

lungenen Jahresabschluss beigetragen ha-

ben.                Urs-Martin Koch 
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Die Schnitzeljagd ist der erste sportliche 

und gesellschaftliche Anlass im Jahr 2018. 

Am Sonntagmorgen um 09.30 bis 10.00h 

trafen sich 10 Equipen mit 34 Teilneh-

mern, um die Spirit Fährte unter die Füsse 

zu nehmen. 

3 Equipen und 5 Teilnehmer mit sehr 

sportlichen Ambitionen starteten zur 

Sprint Strecke. 

In 5 Minuten Zeitabständen wurden die 

diversen Equipen vom Vereinspräsidenten 

Karl Flubacher mit präzisen Zeitangaben 

auf die Strecke geschickt. 

Die Streckenführung Spirit und Sprint 

mussten nach dem Sturm Burglind neu 

ausgesteckt werden (umgestürzte Bäu-

me). So führte die Spirit Strecke durch 

das urbane Muttenz mit der Besichtigung 

der Industrieanlagen, durch ein Quartier 

mit Einfamilienhäusern, über Sport- und 

Freizeitanlagen, vorbei an einem Alters-

heim, an Mehrfamilienhäusern und Schre-

bergärten zum Restaurant Crazy Horse im 

Schänzli. 

Die Sprinter 

durften im 

Sinne eines 

Hügellauf-

trainings 

via Warten-

berg, Dür-

renrain, 

Grut, Asphof, entlang der renaturierten 

Birs mit ein paar Finten zum Ziel laufen. 

Die 

schnellsten 

waren nach 

57 Minuten 

und die Ge-

niesser nach 

91 Minuten 

am Zielort 

angelangt.   

Nach dem reichhaltigen vom Verein offe-

rierten Zmorge konnte Hansueli Vogt die 

Rangverkündigung vornehmen. Die beiden 

Siegermannschaften werden im Wander-

preis auf dem gelben Schnitzel eingra-

viert. 

Der Anlass mit einer Beteiligung von 40 

Teilnehmern war alles in allem ein toller 

und aktiver Sonntagmorgen. Im Namen 

des OK danke ich allen Teilnehmern und 

freue mich auf das nächste Jahr. 

 

Die Rangliste und die Teilnehmer: 

Fährte Sprint:  

1. Shawney, Shirley 

2. Urs 

3. Patrick, Peter  

 

Fährte  Spirit:  

1. Eliane, Felix 

2. Claudia, Kaspar 

3. Catherine, Geri 

4. Henriette, Adi, Christoph 

5. Angelika, Christa, Heidi, Helene, Jean 

    nette, Monika, Rita, Vreni, Yolanda 

6. Johanna, Jan 

7. Silvia, René, Urs-Martin 

8. Esther, Hansruedi, Kurt, Markus, Remy 

9. Edith, Christoph, Heinz 

(ausser Konkurrenz: Ursula, Bea, Max) 

               Muttenz 7.1.2018 Hansueli Vogt 

TURNVEREIN MUTTENZ 

TVM SCHNITZELJAGD VOM SONNTAG 7. JANUAR 2018 
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TURNER 

CANDLELIGHT / FITNESS FREITAG VOM 12.01.2018 

Auch dieses Jahr hat anstelle der ersten 
Turnstunde das jahreseröffnende Candle-
light der Fitness Freitag Riege der Turner 
stattgefunden. 18 Personen sind der Einla-
dung des OKs (Heinz Gräser, Béda Bloch 
und Marco Sisti) entweder zum Treffpunkt 
oder direkt zum Znacht gefolgt.  

Das erste Highlight war der Besuch im 
Kleiderbügelmuseum der Firma Dunkel an 
der Birsstrasse 56 in Basel. - Ja, ich habe 
auch nicht gewusst, dass es das gibt! -
Neben kompetenten Informationen unse-
res Guides in den verschiedenen Räumen 
wurde uns durch Ruth Bloch (Danke viel-
mals!) ein feiner Apéro kredenzt. 

Per öV verschoben wir uns wieder nach 
Muttenz und landeten im Restaurant Lach-
matt. Doch mit «rein in die gute Stube» 
war noch nichts. Wir mussten erst noch 
mittels drei Dart-Würfen eine Punktzahl 
vorgeben, um später das OK des nächsten 
Jahres zu bestimmen. 

Zwischen dem feinen thailändischen Essen 
und dem Dessert war dann auch die Rang-
verkündigung. Das diesjährige OK be-
stimmte aufgrund der erreichten Punktzahl 
folgende Turner für das OK 2019: Felix 
Rothweiler, Hans Horisberger und Thomas 
Reichenstein. Wir freuen uns jetzt schon 
aufs nächste Jahr. 

Und an dieser Stelle herzlichen Dank an 
das diesjährige OK. Sie haben ihre Sache 
sehr gut gemacht.             Urs-Martin Koch 
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Damen 1 

Ein Highlight der Hinrunde war sicherlich auch unser 
Teamtag Ende November. Marianne hatte sich die-
ses Mal etwas ganz besonderes überlegt. Das Motto 
lautete „Sozial“. Es begann mit einer etwas anderen 
Stadtführung durch Basel, einer Sozialen Stadtfüh-
rung durch einen Mitarbeiter von Surprise. Wir hör-
ten von schlaflosen Nächten in der Notschlafstelle, 
vom ersten Kaffee am Morgen in der Gassenküche, 
von geschenkten Pullovern aus dem Caritas-
Kleiderladen – oder von ihrem Kampf um jeden Rap-
pen bei der Schuldenberatungsstelle Plusminus, und 
dass manche Menschen sich überlegen müssen, wo 
sie die nächste Nacht verbringen, wo sie die nächste 
Mahlzeit bekommen oder ein Paar neue Schuhe. 
Gleichzeitig lernten wir auch, dass für ein touristen-
freundliches Stadtbild mögliche Schlafplätze unter 
freiem Himmel seitens der Stadt bewusst ungemüt-
lich gestaltet werden, damit sich Obdachlose an an-
dere Orte zurückziehen. Schon hart. 

 

Mit zunächst etwas nachdenklicher Stimmung ging 
es anschließend auf den Weihnachtsmarkt zum le-
ckeren Käsefondue Essen und Bummeln. Der Rest 
des Tages fand bei Niki statt. Unter dem Motto 
„Teilen, Freude schenken“ wurden Tütenweise von 
Marianne, Joe und anderen gespendete Sachen sor-
tiert und auf mit Geschenkpapier beklebte Kartons 
verteilt. Auf diese Weise kamen viele große und klei-
ne Geschenke zusammen. Diese wurden einer Orga-
nisation übergeben, womit bedürftigen Kindern in 
der Schweiz schöne Weihnachten geschenkt werden. 
Tolle Aktion !!!  

Nebenbei wurden Fotos geschaut und anschließend 
gab es selbst gemachte leckere Kürbissuppe, Zopf, 
Kuchen und einfach nur ein gemütliches Beisam-
mensein. 

 
 

Nun zum sportlichen Teil: Gut trainiert und vorberei-
tet sind wir in die neue Saison gestartet. Kurz vor 
Beginn wurden wir von Marianne unserer jahrelan-
gen Trainerin darüber informiert, dass sie das Chef-
Traineramt aus Zeitgründen vorerst Susann überge-
ben wolle. Nachdem uns Susanne in der letzten Sai-
son bereits als Co-Trainerin unterstützt hat, waren 
wir froh mit ihr einen tollen Ersatz bekommen zu 
haben. Gleichzeitig wussten wir ja auch, dass Mari-
anne als Co weiter für uns da war. Vielen Dank Euch 
beiden ☺. 

Motiviert freuten wir uns auf die Hinrunde. Doch lei-
der stehen wir am Ende mit nur 6 Punkten aus 
7 Spielen schlechter da als geplant und auch unter 
unseren Möglichkeiten.  

Lediglich gegen die Damen des VBC Brislach konnten 
wir 3 Punkte ergattern. Nach kurzen Startschwierig-
keiten kamen wir besser ins Spiel und konnten am 
Ende mit abwechslungsreichen Pässen, gezielten 
Angriffen und guten Blocks das Spiel 1:3 für uns 
entscheiden. Es folgten 2 Niederlagen. Zu Gast bei 
den 2. Liga-Absteigerinnen, des VBC Bubendorf war 
lediglich der 1. Satz ausgeglichen, doch am Ende 
siegte die Erfahrung in 3 Sätzen. Beim Spiel gegen 
die Damen 4 des VBC Laufen waren wir zwar moti-
viert, doch irgendwie etwas von der Rolle, was zu 
einer Reihe von Eigenfehlern (Service, Angriff und 
Abwehr) führte. Gesamtergebnis 3:2, da ist für die 
Rückrunde mehr drin.   

Gegen die Damen 1 des TV Arlesheim erkämpften 
wir uns mühsam 2 Punkte. Trotz klarer Satzführung 
19:12, lassen wir auch in solchen Spielen die Gegne-
rinnen an uns herankommen. Zwar entschieden wir 
diesen Satz am Ende für uns, doch wir bauen die 
Gegnerinnen für die weiteren Sätze wieder auf. Der 
total verschlafene 4. Satz (Ergebnis 9:25) spricht 
Bände!  Zum Glück haben wir in der letzten Saison 
so viel Erfahrung in 5-Satzspielen gesammelt, dass 
der Entscheidungssatz mit 15:13 und damit das 
Spiel an uns ging. Mit den 2.Liga Absteigerinnen aus 
Münchenstein erwartete uns die nächste schwierige 
Aufgabe, Spielergebnis 3:1. Immerhin schafften wir 
es, ihnen durch unsere Stärken (druckvoller Service, 
platzierte Angriffe, erfolgreichen Block und überra-
schende Finten) einen Satz abzunehmen. Gegen 
Therwil konnten wir lediglich im 2. Satz halbwegs 
mithalten. An diesem Abend zu Hause lief bei uns 
gar nichts zusammen, das Spiel endete 0:3. Aus-
wärts gegen Sm’Aesch Pfeffingen sah es auch nicht 
viel besser aus, Satzergebnisse von 25:12, 25:15, 
25:11 sprechen für sich. 

 
 

Nun hoffen wir auf eine bessere Rückrunde, Ziel: ein 
Platz in der oberen Tabellenhälfte.  

Besonders erwähnenswert ist vielleicht, dass mittler-
weile fast die Hälfte des Teams aus Müttern besteht; 
in diesem Zusammenhang, herzlichen Glückwunsch 
Sonja und ein Willkommen zurück aus der Babypau-
se an Joe (jetzt Mama von 3 Kleinkindern). Gleich-
zeitig stehen uns zum Glück noch Leonie und Va-
nessa Stumpp zur Verfügung. Und zu guter Letzt 
freuen wir uns über die vielen Neuzugänge. Schön, 
dass Ihr da seid! 

Isabelle Schlosser 

Volleyball  

RÜCKBLICK AUF DIE ERSTE SAISONHÄLFTE  
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Damen 2 

Neue Saison, neues Glück? 

Fünf Siege aus sieben Spielen. Kein übler Start in 
eine neue Saison. Auch spielerisch konnten wir uns 
im Vergleich zum letzten Jahr deutlich steigern. Mit 
Platz vier zeigt sich das noch nicht so ganz in der 
Tabelle, aber mal schauen was die Rückrunde bringt. 

 
Im Sommer gewannen wir unser erstes Turnier der 
neuen Saison mit einer tollen Mannschaftsleistung. 
(Über weitere Turniere möchten wir an dieser Stelle 
jetzt lieber nicht sprechen… .)  

Aber auch neben dem 
Feld zeigten und zeigen 
wir immer wieder eine 
tolle Mannschaftsleis-
tung. Sei es beim ge-
meinsamen Wandern, 
Essen oder wie im kom-
menden Februar Skifah-
ren. 

Eine glückliche Zeit ha-
ben wir auf jeden Fall 
zusammen. Und wen 
interessiert dann noch 
der aktuelle Tabellen-
platz? 

Joelle Leu 

 

 

Damen 3 

Die Bezeichnung Ladies ist bewusst gewählt, weil wir 
sonst resultatmässig nicht wirklich Positives von un-
serer Vorrunde zu schreiben haben. Eine knappe 
Handvoll Sätze konnten wir gewinnen aber das wars 
dann auch schon. Das Highlight war einzig, dass wir 
dem damals noch 1.platzierten Nunningen den 1. 
Satz abnehmen konnten. Da waren wir dann doch 
schon fast Stolz auf uns, wurden dann aber gleich 
wieder auf den Boden der Tatsachen geholt. So kön-
nen wir momentan einfach sagen, wir machen alles 
besser in der Rückrunde. Das Training dazu haben 
wir bereits angepasst. Nach jeweiligen tollen aber 
schon halt auch anstrengenden Aufwärmübungen, 
von Esthi geleitet, geht's ans Üben und Üben und 
nochmals Üben von Abnahmen, Pässen, Services, 
Positionen, Finten, Block und dann das Ganze noch-
mals von vorne. Der Spass dabei fehlt nicht aber wie 
oben geschrieben, wir sind Ladies und das Flinke 
und Schnelle ist uns manchmal nicht mehr so zuge-
tan. Es zieht und sticht halt schon mehr als noch vor 
10 Jahren. 

 

Trotz schlechten Resulta-
ten haben wir es gut un-
tereinander und schauen 
nun gespannt auf die 
Rückrunde. Packen wir‘s 
Ladies!! 

Esthi Gysin 

 

 

 

 

 

 

 

Damen 4 

Für das Damen 4, welches aus lauter Juniorinnen 
besteht, stand diese Saison unter anderen Vorzei-
chen als in den vergangenen 5. Liga-Jahren. Dank 
der erfolgreichen Saison 16/17 und dem daraus re-
sultierenden Aufstieg, müssen wir uns nun in der 4. 
Liga beweisen. 

Gleich zum Auftakt wartete mit dem Auswärtsspiel 
beim VBC Tenniken eine schwierige Aufgabe. In der 
extrem tiefen Halle konnten wir einen Satz lang aus-
gezeichnet mithalten, ehe sich der Gegner, welcher 
in der Vorsaison noch 3. Liga gespielt hatte, zum 
Schluss deutlich durchsetzen konnte. 

 
Auch gegen den späteren «Wintermeister» Mün-
chenstein hatten wir noch keine Chance. Umso er-
freulicher danach das Spiel gegen Ettingen, als uns 
dank starker Defensivarbeit und cleverer taktischer 
Spielweise ein 3:2-Auswärtssieg gelang. Es folgte 
das vielleicht beste Spiel dieser jungen Mannschaft. 
Gegen das ebenfalls junge Team aus Laufen resul-
tierte zwar eine knappe Niederlage, sowohl die Spie-
lerinnen selbst als auch die Zuschauer erlebten dafür 
ein packendes und hochstehendes Spiel, welches 
sinnbildlich für die erfreuliche Nachwuchsarbeit in 
den beiden Vereinen steht. 

Die Vorrunde fand ihr Ende durch eine intensive 
Phase mit drei Spielen innert acht Tagen. Zwei die-
ser drei Spiele konnten wir 3:0 gewinnen. 

Mit drei Siegen aus sieben Spielen blicken wir auf 
eine erfreuliche erste 4. Liga-Saisonhälfte zurück 
und haben uns eine exzellente Ausgangslage im Hin-
blick auf den angestrebten Liga-Erhalt erarbeitet.  

Fabian 
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Juniorinnen U19 

Qualität statt Quantität – so hätte man das Motto bei 
der Saisonplanung für die U19 Juniorinnen bezeich-
nen können. Die gemeinsame Trainingsgruppe U19 / 
Damen 4 umfasste zum Start der Saisonvorberei-
tung lediglich acht Spielerinnen, welche jahrgangs-
bedingt noch für die U19-Kategorie spielberechtigt 
sind. Nach dem Trainingslager im Sommer konnten 
zudem zwei U17-Juniorinnen, welche mit guten Trai-
ningsleistungen auf sich aufmerksam gemacht hat-
ten, den vorzeitigen Sprung in die U19 vollziehen, 
sodass wir mit einem immer noch relativ kleinen, 
dafür hoch interessanten Kader die Qualifikations-
spiele in Angriff nehmen konnten. Als klares Ziel galt 
es, mindestens drei der fünf Qualifikationsspiele zu 
gewinnen, um die Finalrunde in der ersten Stärke-
klasse bestreiten zu können.  

 
Als Auftakt spielten wir auswärts gegen Liestal; ein 
Team, welches sich in den vergangenen Jahren im-
mer wieder als unberechenbare Wundertüte darge-
boten hatte. Einem haushohen Gewinn des ersten 
Satzes (25:7) folgte ein Satz, in dem wir uns das 
Leben unnötig erschwerten und nur knapp gewan-
nen (25:22), während der dritte Satz wiederum 
leichte Beute war (13:25). Nach diesem Startsieg 
folgten die beiden erwartet schwierigen Spiele gegen 
Therwil und Gym Leonhard, welche trotz teilweise 
guten Phasen keine Punkte einbrachten. Um das Sai-
sonziel nicht vorzeitig zu verpassen, waren nun in 
den verbleibenden zwei Partien gegen Sm’Aesch 
Pfeffingen 2 und Laufen 2 Siege Pflicht. Mit zwei kla-
ren 3:0-Erfolgen gelang dieses Vorhaben wunschge-
mäss. 

Fabian 

 

Juniorinnen U17 

In diesem Jahr hat sich das Team neu zusammen 
gestellt. Unser erstes Ziel war es daher, uns als 
Team besser kennenzulernen und Teamgeist zu ent-
wickeln. Das Trainingslager im Sommer hat uns da-
bei sehr geholfen. 

 
Der nächste Schritt war die Vorrunde, in die wir mit 
viel Motivation gestartet sind. Diese bestand aus 
sechs Spielen. Leider hat es uns knapp nicht in die 

Gruppe A gereicht. Nun wissen wir, wo wir uns ver-
bessern können und können gezielt trainieren. Unse-
re Trainer achten natürlich darauf, dass wir ein aus-
gewogenes Training haben mit Krafttraining,Theorie 
und Spielumsetzung. Ich denke wir sind uns alle ei-
nig, dass das Spielen das allerbeste am Training ist. 

 
Wir freuen uns alle sehr auf die nächsten Spiele und 
darauf, dass wir uns als Mannschaft nur noch ver-
bessern können. Nun starten wir die Rückrunde mit 
viel Vorfreude, Kampfgeist und Ehrgeiz. 

Tanja & Paige 

 

Juniorinnen U15 

Die Saison begann sehr vielversprechend mit einem 
3:2 Sieg gegen Allschwil. Danach war die Tendenz 
leider eher sinkend. Gegen starke, leistungsorien-
tierte Clubs wie Therwil und Gym Leonhard waren 
wir ziemlich chancenlos. In den Spielen gegen Rie-
hen (2:3) und gegen Gelterkinden (1:3) war es je-
doch äusserst knapp. Bei Letzteren freuen wir uns 
schon sehr auf das Rückspiel und hoffentlich auf ei-
nen Sieg.  

 
Im Allgemeinen sind wir (Patrick und Naomi) sehr 
zufrieden, da die Situation mit so viel verschieden 
starken Spielerinnen im selben Team nicht immer 
einfach ist. Um auch die Schwächeren zu fördern, 
gibt es neben dem 6:6 Team auch eines, welches 
auf dem kleinen Feld spielt und nur an Turnieren 
teilnimmt. Beim 4:4 Spiel ist die Aufstellung einfa-
cher und alle kommen viel zum Spielen. 

Naomi 
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Juniorinnen U13 

Die Saison konnte für unsere zehn U13-Mädels wohl 
kaum besser starten! Am ersten Turniertag anfangs 
November konnten alle drei Matchs für Muttenz ent-
schieden werden. Die Freude war gross, die Motiva-
tion für das zweite Turnier aber noch grösser. Auf-
grund der guten Resultate, bekamen wir starke Geg-
ner zugeteilt, die es nun zu schlagen galt. Gegen 
Sm'aesch und gegen Gym Leonard konnte ein Sieg 
erkämpft werden, gegen Allschwil mussten wir uns 
aber leider geschlagen geben. In den kommenden 
Wochen stehen nun noch zwei weitere Turniere an. 
Wir freuen uns auf weitere Siege und spannende 
Wettstreite um Punkte und Sätze! In der U13 spie-
len: Aurora, Mia, Lea, Jana, Blama, Maris, Lucia, 
Sonya, Delia und Jihan 

Patrick, Claudia und Jasmin 

 

Kids Volley 

Die erste Saisonhälfte brachte zahlreiche tolle, lehr-
reiche und lustige Momente mit sich. Trotz der ge-
ringen Anzahl an Kindern im Niveau 1 kam der 
Spass nie zu kurz und die jungen, bewegungsbegeis-
terten Kids waren immer mit vollem Elan dabei. Ge-
rade wegen der geringen Anzahl an Teilnehmern 
konnten die Kinder umso mehr profitieren und ihr 
Können verbessern. Da es aber mit vier Kindern 
nicht möglich ist zwei Teams für ein Spiel im drei zu 
bilden und auch sonstige Spiele wie Fangis nur von 
kurzer Dauer sind, mussten wir schweren Herzen die 
Kids Volley Gruppe des Niveau 1 auf Ende des Jah-
res auflösen. 

Die etwas älteren Kinder des Niveau 2 haben mit 16 
Teilnehmern eine optimale Gruppengrösse. Auch hier 
kamen die Kinder mit viel Vorfreude und Motivation 
ins Training, weshalb sie in diesem halben Jahr dem-
entsprechend viele Fortschritte erzielen konnten. 
Diese Fortschritte zeigten sowohl die Kinder vom 
Niveau 2 wie auch vom Niveau 1 bei den Turnieren, 
die wir gemeinsam bestritten. Uns als Trainerteam 
machte es wahnsinnig viel Freude zu sehen, wie toll 
die Kinder im Team arbeiteten und eine gute Mi-
schung von Spass und Wettkampfgeist an den Tag 
legten. 

Wir freuen uns riesig, wenn wir nach den Festtagen 
den Trainingsbetrieb wieder aufnehmen können und 
hoffen auf eine mindestens so tolle zweite Saison-
hälfte: «Kids Volley yipie jey» 

Valentina 

 

Herren 

Die Herren des TV Muttenz Volleyball hatten sich 
auch diese Saison wieder intensiv auf die Meister-
schaft in der 3. Liga vorbereitet. Unser Cupspiel ge-
gen die klar bessere Mannschaft vom VTV Horw en-
dete 0:3 und half uns nach dem eher durchzogenen 
Vorjahr, den bitteren Geschmack der Niederlage neu 
zu entdecken. In den Herbstferien folgte sogleich ein 
Freundschaftsspiel gegen unsere sehr geschätzten 
Vereinsabtrünnigen von FP Olympia, infolge dessen 
mir das unbeschreibliche Vergnügen eines verdrah-
teten Fingers zuteilwurde. Um den Schwierigkeits-
grad für die Meisterschaft noch weiter in die Höhe zu 
schrauben, hielten es meine Teamkameraden aus-
serdem für sinnvoll, ihre Ellenbogen und Rippen mit 
hohem Impuls zueinander zu führen. 

 
Ihr fragt euch nach dieser relativ langen Einleitung 
bestimmt, wie sich die Mannschaft in der ersten Sai-
sonhälfte nun geschlagen hat. Da ich seit Mitte Ok-
tober kaum mehr eine Turnhalle von Nahem 
(geschweige denn von innen) gesehen habe, lasst 
mich kurz die Tabelle konsultieren: Oha! 1 Sieg und 
insgesamt 5 Punkte haben uns doch glatt auf den 
soliden zweitletzten Tabellenrang gebracht. Damit 
haben wir seit Jahren zum ersten Mal wieder reelle 
Chancen auf den Abstieg. 

Kaum lässt man also die Jungs alleine spielen, um 
sich seiner wohlverdienten Genesung zu widmen, 
geht alles den Bach runter. Zum Glück bleibt uns 
noch die zweite Saisonhälfte, um alles wieder ins Lot 
zu bringen. 

Cedi 

 

Senioren 1 

Das Team Senioren 1 legt eine optimale erste Sai-
sonhälfte hin. Bei vier teilnehmenden Mannschaften 
wird bei den Senioren 1 wieder eine 3er-Runde ge-
spielt. Nach etwas mehr als einem Saisondrittel, 
konnte die Mannschaft bisher vier Siege einfahren 
und musste noch keinen einzigen Satz abgeben. Drei 
Spiele gegen Pratteln und Itingen wurden mit 3:0 
gewonnen, jedoch auf nicht immer hohem Niveau. 
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Im Dezember trafen die Senioren zum bisherigen 
Saisonhöhepunkt auf die Mannschaft von Magden, 
dem sicherlich stärksten Gegner in der Kategorie. 
Auch dieses Spiel gewannen die Senioren 3:0, aber 
diesmal keineswegs knapp, sondern deutlich und 
spielerisch überzeugend. In den vergangenen 20 
Jahren war dies wohl erst der erste 3:0 Erfolg gegen 
Magden. Das hatte die Mannschaft so nicht erwartet, 
umso grösser war die Freude über diesen beeindru-
ckenden Sieg. Die Spieler waren sehr aufmerksam 
und flink auf dem Feld, haben gut verteidigt und im-
mer wieder Druck gemacht. Fairerweise muss man 
hier erwähnen, dass Magden einen schlechten Tag 
hatte. Ob das am TV Muttenz lag, werden die beiden 
nächsten Spiele gegen Magden zeigen. 

Rudi Unrau 

 

Senioren 2 

Ich kann mich kurzfassen: Wir haben alle unsere 
Vorrundenspiele verloren … Obschon wir anfangs der 
Saison noch Hoffnung hatten, das eine oder andere 
Spiel zu gewinnen, waren doch mit Biel-Benken und 
Lupsingen zwei relativ unerfahrene Mannschaften 
neu mit von der Partie. Eigentlich ein erfreulicher 
Umstand, denn in den letzten Jahren kämpfen auch 
die Senioren mit dem allgemeinen Mitglieder-
schwund wie es bei den Herren momentan leider 
üblich ist.  

 
 

Der Reihe nach: Es begann gegen einen der Meister-
schaftsfavoriten, nämlich Arboldswil. Wir konnten 
eigentlich gut mithalten, verloren dann aber trotz-
dem in drei Sätzen. Die Baisse hielt an, gelang es 
uns in den kommenden Spielen doch nie, den jewei-
ligen Gegner so zu fordern, dass etwas Zählbares 
dabei herausschaute. Einzig im Spiel gegen Walden-
burg fanden wir zu einem eigenen Spielrhythmus 
und waren nahe daran, das gegnerische Team zu 
bezwingen, wenn wir uns auch schlussendlich ge-
schlagen geben mussten. Immerhin gelang uns da-
bei der erste Satzgewinn!  

 
An was es genau liegt, dass wir das Niveau nicht 
über die gesamte Spieldauer hochhalten können, ist 
uns allen nicht ganz klar. An der Spielfreude kann es 
nicht liegen, ist doch die Stimmung in der Mann-
schaft trotz der Niederlagenserie gut, was sich auch 
bei den Trainings und Spielen folgenden gemütlichen 
Beisammensein zeigt … Vielleicht war die Vorrunde 
auch nur ein Warmlaufen? Die kommende Zeit wird 
es zeigen. Ich möchte mich auch noch bei Gerd be-
danken, der sich nicht zu schade war und ist, uns 
bei Spielen mit knappen Mannschaftsbestand zu un-
terstützen.  

In der in der zweiten Januarwoche beginnenden 
Rückrunde kann es also nur besser werden. Packen 
wir es an! Am fehlenden Training sollte es nicht lie-
gen, sind doch regelmässig genügend SpielerInnen 
bereit, den Mittwochabend hochmotiviert im Marge-
lacker zu verbringen ☺. 

            Markus Bienz 

DAS REDAKTIONSTEAM IN EIGENER SACHE: 

Wir danken allen, die auf die erste Ausgabe des neuen Redaktionsteams (inform 04/2017) 

sich positiv geäussert haben. Es war nicht einfach, ohne Vorkenntnisse und mit einer uns 

noch unbekannten Software, eine solch ambitionierte Aufgabe zu lösen. Dass es uns doch 

mehrheitlich gelungen ist, verdanken wir auch allen hilfsbereiten Vorstandskollegen und 

den fleissigen Schreibern der verschiedenen Berichte.  

Ein spezieller Dank verdient aber auch der Ansprechpartner des WBZ, der Druckerei. 

Bruno Planer hat uns mit wertvollen Tips und professioneller Unterstützung geholfen.  

Dass die Berichte, auch für dieses Heft wiederum pünktlich und vor Redaktionsschluss 

eingetroffen sind, verdient ein spezielles Lob. Macht weiter so! 

Wir freuen uns daher auf die weitere Zusammenarbeit mit allen Beteiligten.       RD u. MM 



34 Turnverein Muttenz / www.tvmuttenz.ch   inform 01/2018

VORSTÄNDE ANSPRECHPERSONEN ADRESSEN 

Änderungen vorbehalten!  Die Jahresbeiträge werden jeweils von den Abteilungen bestimmt und können sich im Laufe der Zeit ändern. 
*In den Abteilungen AT und BB können zum Teil noch zusätzliche Lizenzgebühren erhoben werden.

Die Vorstandsliste wird im Internet laufend aktualisiert. 
Korrekturen/Ergänzungen bitte an webmaster@tvmuttenz.ch oder 061 681 31 53 

VEREINSVORSTAND NAME E-MAIL TELEFON

Präsident Karl Flubacher, Bachmattweg 4, 4132 Muttenz praesident@tvmuttenz.ch 061 461 54 02

Vizepräsidentin Rita Mauroner In der Dorfmatt 1, 4132 Muttenz r.f.mauroner@bluewin.ch 061 461 17 36

Mutationsführer a.i. Hansueli Vogt, Dürrbergstrasse 15A, 4132 Muttenz mutation@tvmuttenz.ch 061 461 22 23

Kassier Hansueli Vogt, Dürrbergstrasse 15A, 4132 Muttenz kasse@tvmuttenz.ch 061 461 22 23

Protokollführer Reto Wehrli, Tramstrasse 53, 4132 Muttenz rewe@gmx.ch 061 599 24 78

Webmaster Markus Bienz, An der hohlen Gasse 4, 4058 Basel webmaster@tvmuttenz.ch 061 681 31 53

Redaktor inform Rolf Deller, St. Jakob-Str. 173, 4132 Muttenz inform@tvmuttenz.ch 079 619 51 58

ABTEILUNGSPRÄSIDIEN NAME E-MAIL TELEFON

Turnerinnen (TI) Sandra Sisti, Römerweg 21, 4132 Muttenz sandra_sisti@bluewin.ch 061 461 26 24

Turner (TU) Urs-Martin Koch, St. Arbogast-Strasse 30, 4132 Muttenz urs-martin.koch@bluewin.ch 061 461 78 90

Athletics (AT) Marco Stocker, Unter Brieschhalden 8, 4132  Muttenz marco.s.stocker@bluewin.ch 061 461 36 85

Basketball (BB) Raymond Burkart, Brunnmattstrasse 2a, 4132 Muttenz tvmuttenzbasket@gmx.ch 079 511 35 51

Handball (HB) Urs Meier, Baselstrasse 58, 4142 Münchenstein ursmeierstoll@bluewin.ch 061 461 94 30

Unihockey (UH) Beni Meier unihockey@uh-griffins.ch ---
Volleyball (VB) Georges Schneider, Falkenstrasse 14 / Muttenz, 4127 Birsfelden g.e.schneider@bluewin.ch 061 313 07 05

FUNKTIONEN NAME E-MAIL TELEFON
Hallenkoordinator Marco Sisti, Römerweg 21, 4132 Muttenz hk@tvmuttenz.ch 061 461 26 24

Materialverwalter Roman Bühler, Auf der Schanz 19, 4132 Muttenz 079 776 14 19

Fähnrich Clemens Barges, Kasernenstrasse 68, 4410 Liestal cbarges@bluewin.ch 079 333 58 79

Fähnrich Stv. Monique Stadelmann, Apfhalterstrasse 28, 4132 Muttenz 061 461 69 84

Revisoren Markus Leu, Heiner Vogt

Delegierte BTV/BLTV werden ad hoc bestimmt

Turnveteranen-Verband BL Hanspeter Müller, Kreuznagelweg 3, 4132 Muttenz hanspetermueller@datacomm.ch 061 461 35 81

Senioren-Wandergruppe Hans Wermelinger, Freidorf 83, 4132 Muttenz h.m.wermelinger@bluewin.ch 061 312 56 86

KOMMISSIONEN JUGEND (JuKo) TECHNIK (TK) FINANZKOMMISSION GESELLIGKEIT 

Vorstand Hansueli Vogt Geri Giger

Hans Wermelinger

Marianne Menge

Markus Weller

Maya Angst

Roman Bühler

Therese Brügger

Yvonne Kobi

Turnerinnen
Sonja Schaffner

Angelika Leuenberger

Turner Bruno Koller

athletics Viviane Hess Regula Winter Patrick Moser

Basketball Johanna Hänger Johanna Hänger Michael Rudin

Handball Vakant Dieter Knobel  Daniel Aebersold

Unihockey Guido Derungs Beni Meier Simon Neidhart

Volleyball Esther Gysin Claudia Niederhäuser Markus Bienz

INFORMATION INFO-VERANTWORTLICHE TELEFON WEBMASTER MUTATIONSFÜHRUNG 

Gesamtverein Markus Bienz a.i. Hansueli Vogt

Turnerinnen (TI) Sandra Sisti 061 461 26 24 Karl Flubacher Sandra Sisti

Turner (TU) Urs-Martin Koch 061 461 78 90 Karl Flubacher Urs-Martin Koch

Athletics (AT) Daniela Wydler 079 489 41 60 Marco Stocker Patrick Moser

Basketball (BB) vakant Marc Straumann Bea Seiler

Handball (HB) Dominik Koch & Felix Gygli Pascal Liederer Dieter Knobel

Unihockey (UH) Beni Meier --- Florian Ruch Beni Meier

Volleyball (VB) Christoph Lüdin 061 461 01 97 Christoph Lüdin Markus Bienz

JAHRESBEITRÄGE IN CHF TI TU AT BB HB UH VB 
Kinder (bis 15 Jahre) - 80.- 110.-* 100.-* 110.- 120.- 120.-

Jugendliche (16-19 Jahre) - 100.- 140.-* 170.-* 160.- 195.- 150.-

Aktive 140.- 120.- 160.-* 250.-* 320.- 225.- 250.-

Aktive Freimitglieder 70.-

Passive Freimitglieder 20.-

Passivmitglieder 25.-

POSTKONTO BANKVERBINDUNG 

Postkonto 40-16231-3 

Turnverein Muttenz
Raiffeisenbank Arlesheim-Münchenstein 4132 Muttenz | IBAN-Nummer: CH09 8077 6000 0033 7801 5

mailto:praesident@tvmuttenz.ch
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JAHRESPROGRAMM 2018  
Weitere Anlässe und Aktualisierungen sind im Internet unter www.tvmuttenz.ch und in den Abteilungen abrufbar. 

GESAMTVEREIN 

DATUM ANLASS ORGANISATOR 

2018 

Mi 28. März 2018 Preis– und Plauschjassen Rolf Deller 

Di-Fr 03.-06. April 2018 Eiereinzug OKEi 

Fr 06. April 2018 Eierdätsch für Ehrenmitglieder OKEi 

So 08. April 2018 Eierleset OKEi 

Fr 13. April 2018 Eierbuffet TV Frauen Geri Giger (GK) 

Mi 02. Mai 20128 Volleyball Plauschturnier Geri Giger (GK) 

Do 10. Mai 2018 Banntag OK Banntag mit TU/TI/HB/VB 

Mi 16. Mai 2018 Dorfmärt Muttenz TI und HB 

Sa 02. Juni 2018 Cool, chum und lueg IGOM u. Gemeinde Muttenz 

Sa 14. Juli 2018 Jazz uf em Platz OK Jazz 

Do 20. Sept. 2018 140. Generalversammlung Präsident 

So 02. Dezember 2018 TVM Brunch OK-Brunch 

ZUKUNFT 2019 

  13.-16 / 20.-23. Juni 2019 ETF in Aarau STV 

So - Sa 07. - 13. Juli  2019 Gymnaestrada in Dornbirn FIG 

ABTEILUNGEN TVM LINKS 
ATHLETICS http://athletics.tvmuttenz.ch 

BASKETBALL http://basketball.tvmuttenz.ch 

HANDBALL http://handball.tvmuttenz.ch 

MOVE’N’DANCE http://movendance.tvmuttenz.ch 

TURNER http://tvmuttenz.ch/turner 

TURNERINNEN http://tvmuttenz.ch/turnerinnen 

UNIHOCKEY http://uh-griffins.ch 

VOLLEYBALL http://volleyball.tvmuttenz.ch 
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Kulinarische, gesellschaftliche u. sportliche Sternstunden 2017 

Jahresausflug der Mi-Seniorinnen  

vom 23.08.2017 

Hauptgang und Kuchen am 

Helferfest 

Fortsetzung Frauen 

100 m 12.59                     Laura Weigert 2000 Aarau 2017  

150 m 19.18                     Laura Weigert 2000 Langenthal  

200 m 25.45                              Laura Weigert 2000 Aarau  

600m 1:40.10                               Lang Shirley 2002 Olten  

800 m 2:19.26                          Lang Shirley 2002 Muttenz  

100 m Hürden (76cm) 14.76   Laura Weigert 2000 Riehen  

300 m Hürden 44.05          Laura Weigert 2000 Winterthur  

800 m 2:19.26                          Lang Shirley 2002 Muttenz  

2'000 m 6:36.84                    Lang Shirley 2002 Winterthur  

Ball 200 g 46.47                    Hossli Sabrina 2003 Muttenz  

50 m 8.13                                 Konkoly Alice 2008 Therwil  

1'000 m 3:58.43                     Stalder Valerie 2008 Therwil  

athletics Herren 

400 m 48.36                                 Wyss Ryan 1999 Nottwil  

800 m 2:00.45                         Burgener David 2000 Basel  

Sechskampf 2985                Durrer Severin 2003 Payerne  

Ball 200 g 47.23                   Pietrek Valentin 2006 Riehen  

Neue Vereinsrekorde 2017  

TV Muttenz athletics, Frauen: 

Wettkampf, Zeit/Pkte,    Name,             Jg,              Ort 

600m 1.37.94                      Kern Paula 1998 Langenthal  

800 m 2:17.59                              Kern Paula 1998 Basel  

1'000 m 2:58.45                        Lang Shirley 2002 Liestal  

1'500 m 4:46.91                         Lang Shirley 2002 Basel  

Siebenkampf 4‘219        Kämpfer Sarina 1996 Landquart 

Kantonaler Rekord BL 4x400m    

mit Daniela Wydler 

Schweizer Rekord U20 Männer 4x400m 

mit Ryan Wyss 

 


